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Sammelfrist bis 20. April 2022 

 

Eidgenössische Volksinitiative 
«7500 Franken an jede Person mit Schweizer Bürgerrecht 
(Helikoptergeld-Initiative)»  
Vorprüfung 

 
Die Schweizerische Bundeskanzlei, 

nach Prüfung der am 10. September 2020 eingereichten Unterschriftenliste zur 
eidgenössischen Volksinitiative «7500 Franken an jede Person mit Schweizer 
Bürgerrecht (Helikoptergeld-Initiative)», 
nachdem das Initiativkomitee sich am 7. September mit den drei verbindlichen 
Sprachfassungen des Initiativtextes einverstanden erklärt hat und bestätigt hat, dass 
die Texte definitiv sind, 
gestützt auf die Artikel 68 und 69 des Bundesgesetzes vom 17. Dezember 19761 
über die politischen Rechte, 
gestützt auf Artikel 23 der Verordnung vom 24. Mai 19782 über die politischen 
Rechte, 

verfügt: 

1. Die am 10. September 2020 eingereichte Unterschriftenliste zur eidgenössi-
schen Volksinitiative «7500 Franken an jede Person mit Schweizer Bürger-
recht (Helikoptergeld-Initiative)» entspricht den gesetzlichen Formen: Sie 
enthält eine Rubrik für Kanton und politische Gemeinde, in der die Unter-
zeichnerinnen und Unterzeichner stimmberechtigt sind, sowie für das Datum 
der Veröffentlichung des Initiativtextes im Bundesblatt, ferner Titel und 
Wortlaut der Initiative, eine Rückzugsklausel, den Hinweis, dass sich straf-
bar macht, wer bei der Unterschriftensammlung für eine eidgenössische 
Volksinitiative besticht oder sich bestechen lässt (Art. 281 StGB3) oder wer 
das Ergebnis einer Unterschriftensammlung für eine Volksinitiative fälscht 
(Art. 282 StGB), sowie Namen und Adressen von mindestens sieben und 
höchstens 27 Urheberinnen und Urhebern der Initiative. Die Gültigkeit der 

  

  
1 SR 161.1 
2 SR 161.11 
3 SR 311.0 
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Initiative wird erst nach ihrem Zustandekommen durch die Bundesversamm-
lung geprüft. 

2. Folgende Urheberinnen und Urheber sind ermächtigt, die Volksinitiative mit 
absoluter Mehrheit zurückzuziehen: 

1. Volar Luca, Schützenstrasse 2, 9443 Widnau 

2. Volar Tom, Schützenstrasse 2, 9443 Widnau 

3. Volar Christine, Schützenstrasse 2, 9443 Widnau 

4. Faleschini Manuel, Elsternstrasse 3, 9443 Widnau 

5. Indermaur Annemarie, Maienhalde 1028, 9442 Berneck 

6. Döllerer Andrea, Hermannswisstrasse 3, 9443 Widnau 

7. Thurnheer Marcel, Hermannswisstrasse 3, 9443 Widnau  
3. Der Titel der eidgenössischen Volksinitiative «7500 Franken an jede Person 

mit Schweizer Bürgerrecht (Helikoptergeld-Initiative)» entspricht den ge-
setzlichen Erfordernissen von Artikel 69 Absatz 2 des Bundesgesetzes vom 
17. Dezember 1976 über die politischen Rechte. 

4. Mitteilung an das Initiativkomitee: Komitee Helikoptergeld-Initiative, 
c/o Luca Volar, Schützenstrasse 2, 9443 Widnau, und Veröffentlichung im 
Bundesblatt vom 20. Oktober 2020. 

6. Oktober 2020 Schweizerische Bundeskanzlei 

Der Bundeskanzler: Walter Thurnherr  
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Eidgenössische Volksinitiative 
«7500 Franken an jede Person mit Schweizer Bürgerrecht 
(Helikoptergeld-Initiative)»  
Die Volksinitiative lautet: 

Die Bundesverfassung4 wird wie folgt geändert: 

Art. 197 Ziff. 125 

12. Einmaliger Beitrag an Personen mit Schweizer Bürgerrecht über eine Erhöhung 
der Geldmenge 

1 Jede Person, die am Tag der Annahme dieser Bestimmung durch Volk und Stände 
das Schweizer Bürgerrecht hat, erhält von der Schweizerischen Nationalbank einen 
Betrag von 7500 Franken. 

2 Die Schweizerische Nationalbank schafft dazu Geld im Umfang des erforderlichen 
Gesamtbetrags. 

3 Jede begünstigte Person erhält ihren Betrag spätestens ein Jahr nach Annahme 
dieser Bestimmung durch Volk und Stände. 

4 Der erhaltene Betrag ist von der Einkommenssteuer befreit. 

  

4  SR 101 
5  Die endgültige Ziffer dieser Übergangsbestimmungen wird nach der Volksabstimmung 

von der Bundeskanzlei festgelegt. 
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